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BERICHT

1992 wurde bei DENTEK in Graz die Idee zur Produktion
eines Dentallasers geboren. Es sollte aber ein Laser von
Zahnärzten für Zahnärzte sein und kein Abfallprodukt aus
der Laserindustrie. So begann die Geschichte des DEN-
TEK LD-15 mit einer Umfrage bei Zahnärzten weltweit,
wie sie sich den Laser der Zukunft vorstellen – heraus kam
der LD-15.
Als oberstes Entwicklungsziel stand die leichte und einfa-
che Bedienung des LD-15. Weitere Ziele waren der pfle-
geleichte und problemlose Einsatz im harten Praxisalltag.
Auch in Sachen Design sollten die klobigen Industriede-
signs, wie sie auch noch heute vorkommen, nicht der
Maßstab sein. Nach zwei Jahren intensiver Entwicklungs-
und Forschungsarbeit wurde der LD-15 1994 dem Markt
vorgestellt. Wichtig waren hier auch die wissenschaft-
lichen und klinischen Vorteile, die ein Diodenlaser mit
810 nm bietet. Es begann die schwierige Aufgabenstel-
lung, ein neues Produkt in den Markt zu integrieren. Aber
durch die intensiven Anstrengungen des Vertriebsteams
wurden weltweit schnell Partner gefunden. Auch in
Deutschland stellten sich die Partnerdepots der damali-
gen Orbis High Tech als kompetente und erfahrene Part-
ner heraus. Somit begann der weltweite Erfolg von DEN-
TEK. Die Hauptmärkte Europa und hier speziell Deutsch-
land sowie USA und Japan brachten DENTEK bald in das
obere Drittel der Laserhersteller. Wichtig war bei allen
Verbesserungen, dass immer die am Markt verkauften Ge-
räte mit der aktuellen Technik nachgerüstet werden kön-
nen. Dies bedeutet, dass immer alle LD-15 auf dem ak-
tuellen Stand der Technik gebracht werden können. Inno-
vationen wie das in der Praxis gewohnte Handstück und
die Faserspitzen anstatt der sehr empfindlichen dünnen
Lichtleiter oder das regelbare Fußpedal machen den LD-
15 unverwechselbar. Auch das innovative Design war
schon des öfteren preiswürdig. Die vielseitigen Indikatio-

nen, wie z.B. Paro, Endo, Chirurgie, Bleaching und vieles
mehr, die der LD-15 auf Grund seiner Wellenlänge von
810 nm bietet, ist lang und ist somit ein Garant für den er-
folgreichen Einsatz in der Zahnarztpraxis. Wichtig für den
erfolgreichen Einsatz ist auch die Schulung der Mitarbei-
ter, hier hat DENTEK ein Schulungsprogramm entwickelt,
die eine schnelle Integration und Umsetzung der Leistung
LASER in der Praxis erlaubt. Im Jahr 2003 wurde DENTEK
verkauft. Die neuen Besitzer beschlossen einen komplet-
ten Umzug der Firma nach Deutschland. 
Da in München schon die Infrastruktur für einen Produk-
tionsbetrieb bestand, wurde entschieden, dass die Pro-
duktion des LD-15 sowie aller benötigten Komponenten
in Kirchheim bei München stattfindet und die kaufmänni-
schen Geschicke in der Firmenzentrale in Bremen gelenkt
werden. Da der Vertrieb schon vorher aus Deutschland
koordiniert wurde, brachte der Umzug keine Unterbre-
chung in die Erfolgsgeschichte von DENTEK. Es wurden
von den neuen Besitzern die Entwicklung des neuen
Handstückes und der neuen Handstückzuleitung zur end-
gültigen Marktreife gebracht und erfolgreich integriert.
Das Jahr 2003 war mit knapp 200 Einheiten das zweiter-
folgreichste Jahr in der zehnjährigen Geschichte der
Firma DENTEK und die Aussichten für 2004 versprechen
weiterhin einen Platz unter den Top 5 der weltweiten La-
serhersteller. In Europa verdankt DENTEK diesen Erfolg
dem engagierten Fachhandel, der erkannt hat, dass Qua-
lität und Zuverlässigkeit einen Namen hat –> DENTEK.
Selbstverständlich geht die Entwicklung und Anpassung
an die Forderungen der Anwender weiter, und vielver-
sprechende Innovationen für den LD-15 garantieren
weiterhin den Erfolg. Auch neue Produkte werden inten-
siv entwickelt und in den kommenden Jahren dem war-
tenden Markt vorgestellt. Die Erfolgsmaxime wird auch,
wie beim LD-15, bei den neuen Produkten Qualität vor

Steckbrief des LD-15
Der DENTEK LD-15 ist ein Dio-
denlaser mit einer Wellenlänge
von 810nm und bietet der Zahn-
arztpraxis ein großes Einsatzge-
biet. Hierzu zählen die Parodon-
tologie, Endodontie, Chirurgie,
Bleaching, Aphthen, Herpes,
überempfindliche Zahnhälse
und auch die Biostimulation.
Diese und mehr Indikationen sind von den führenden
Universitäten in der Laserzahlheilkunde Aachen und
Wien bestätigt worden. Weitere Sicherheit in der PAR,
Endo und Chirurgie gibt die amerikanische FDA-Zulas-
sung, die der DENTEK LD-15 als einziger Laser weltweit
in den vorgenannten Behandlungen erhalten hat. Auch 

im Bleaching hat die Uni Wien dem DENTEK LD-15 bei
den am Markt befindlichen Lasersystemen die besten Er-
gebnisse von allen bestätigt. Bei diesen Untersuchungen
war nicht allein die Wellenlänge von 810 nm, sondern
auch das patentierte Übertragungssystem ausschlagge-
bend.  Dieses Übertragungssystem, der regelbare Fuß-
schalter und das Design machen den DENTEK LD-15
unverwechselbar und für die Zahnarztpraxis der Zu-
kunft unentbehrlich.
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